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47. Breslau den 24. November 1855. 
SAS —.—..— . — — — 


Roggen⸗Futter N 
bei zwei Scheffeln ein Viertel gratis, iſt mit billigen Preiſen zu verkaufen Oderſtraße Nr. 15. 


Von jetzt an bin ich täglich Nachmittag von 3 —5 Uhr, an den Wochentagen 
Früh bis 7 Uhr, Sonntags bis 9 Uhr in meiner Wohnung, Kloſterſtraße Nr. 85a, 


zu ſprechen. 
Breslau im November 1855. 


Dr. Aſch, 


praktiſcher Arzt und Wundarzt. 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage der Erben des vorſtorbenen Erzprieſter Schuecke zu Margareth 
fordere ich Alle diejenigen, welche demſelben aus irgend einem Grunde noch Geld ſchulden, 
auf, den Betrag binnen vier Wochen an mich, als Bevollmaͤchtigten der Erben, zur Ver⸗ 
meidung der Klage zu berichtigen. 

Breslau den 15. November 1855. u: 

Der Königliche Rechts⸗Anwalt Krug, 
Weidenſtraße Nr. 25. 


Holz: Auktion. 


Dienſtag den 27. November, Früh 9 Uhr werden verſchiedene Strauchhoͤlzer, 
Reifſtäbe, birknes, eichnes und buchnes Schirrholz verkauft. 


Wohnwitz, im November 1855. 
Das Dominium. 


94 
In der Buchdruckerei bei Robert Lucas Schuhbruͤcke Nr. 32, ſind vorraͤthig: 


ſauber lithographirte Gevatterbriefe, 
Nachtrags⸗Deklarationen zum Ortslagerbuche, Lieferzettel sc. 
Neues Breslauer Volks ⸗Liederbuch, Preis 22 Sgr. 


Ankündigung ausgezeichneter Räuchermittel. 

Diuft⸗Eſſig zu 6 Sgr., indiſchen Räucherbalſam zu 3 Sgr. und 
6 Sgr. das Glas. 

Dieſe ruͤhmlichſt bekannten Raͤucherwerke, deren würziger Duft fremdartiger Sub- 
ſtanzen einen bezaubernden Eindruck auf die Geruchsorgane ausuͤbt, finden uͤberall die 
verdiente Anerkennung. Sie reinigen die Luft von allen uͤbelriechenden und ſchaͤdlichen 
Duͤnſten und zeichnen ſich durch langandauernden vortrefflichen Wohlgeruch aus. 

a : C. Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverkauf unterhält die Handlung Eduard Groß, Neumarkt 42. 


Bekanntmachung. 
In dem am 22. v. M. abgehaltenen Termin zur Verpachtung des Straßen- 
duͤngers und der Schoorerde, welche 
1) auf dem Platz am Viehmarkt vor dem Oderthor und ' 
2) auf dem Platz bei Brigitteathal abgelagert werden, iſt ein annehmbares Gebot 
nicht abgegeben worden. Wir ſetzen einen neuen Termin an: 
Montag den 26. d. M. Vormittags von 9 bis 11 Uhr im Bureau VI, Eliſabeth⸗ 
s Straße Nr. 13. 
Die Verpachtung geſchieht auf 3 Jahre vom 1. Januar 1856 ab und find 
die Gebote für jeden der beiden Plaͤtze beſonders abzugeben. 
Die Licitationsbedingungen liegen in der Raths dienerſtube zur Einſicht aus. 
Breslau den 12. November 1855. 
Der Magiftrat, Abtheilung VI. 
Getaufte: feld S. Feiedr. Jul. Eduard, 1 Mon. D. Tage⸗ 
D. Maurergeſ. May in Roſenthal T. Joh. Dor. arbeiter Wolke in Roſenthal htl. T. Johanna 1 J. 
Marie. D. Freigaͤrtner Pufke in Graͤbſchen S. 


Karl Friedr. Heinr. D. Bauergutsbeſitzer Thiel in s f 

Woiſchwitz T. Math. Paul. Ercneſtine. D. In⸗ Brest ee en 1855 

wohner Titze in Woiſchwitz T. Joh. Aug. D. Maurer F 1 

Weiß in Eckersdorf T. Joh. Pauline, D. Lehrer N ‚ feine, mittel, ord. Waare. 

Behnifh in Gräbfhen S. Johann Georg. en — ri > = 15 8 = Bu. 

Geſtorbene: Roggen 113 — 115 109 105 

D. Inwohner Haaſe in Mar.⸗Hoͤfchen S. Karl Sch pe In ee rs 

Ernſt, 20 T. D. Inwohner Grieſch in Schmiede: I Hafer 2 83. 0:8 > 


. 2 ter En 
Druck und Verlag von Nobert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


